
12. Mai 2025

Vermisste Mutter aus Remscheid: Polizei
bittet um Hinweise!

In Remscheid wird eine 26-jährige Mutter vermisst, die mit
ihrer einmonatigen Tochter verschwunden ist. Polizei sucht

Hinweise.

Am Sonntagabend, dem 11. Mai 2025, wird in Remscheid eine
26-jährige Frau, die Mutter eines einmonatigen Babys, vermisst.
Die Polizei geht davon aus, dass sie sich in der Nacht aus einer
Mutter-Kind-Einrichtung in Remscheid-Lennep entfernt hat.

Die vermisste Frau, deren Name Joy N. ist, wird als dunkelhäutig
beschrieben und hat eine Körpergröße von etwa 171 cm. Sie hat
schwarze, krause Haare und könnte möglicherweise einen
Schlafanzug tragen. Besorgte Angehörige und die Polizei
befürchten, dass sie nicht in der Lage ist, das Kind angemessen
zu versorgen. Die Sicherheitsbehörden bitten die Bevölkerung
um Mithilfe und Hinweise.



Polizeiliche Ermittlungen

Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen und bittet
dringend um Mithilfe von Zeugen oder Hinweisgebern.
Informationen können unter der Telefonnummer 0202/284-0
oder in dringenden Fällen unter der Notrufnummer 110
gemeldet werden. Ein Sprecher der Polizei äußerte, dass solche
Fälle, insbesondere wenn ein Baby betroffen ist,
schwerwiegende Auswirkungen auf das Wohl des Kindes haben
können und deshalb jede Unterstützung dringend benötigt wird.

Das Verschwinden von Joy N. wirft auch Fragen nach den
Herausforderungen auf, vor denen alleinerziehende Mütter
stehen. Eine Studie des Robert Koch-Instituts zeigt, dass
alleinerziehende Eltern häufig mit psychosozialen und
körperlichen Belastungen konfrontiert sind, die durch fehlende
soziale Unterstützung verstärkt werden können. Diese
Belastungen könnten sich negativ auf die Fähigkeit einer Mutter
auswirken, sich um ihr Kind zu kümmern.

Durch mangelnde Unterstützung haben alleinerziehende Mütter
eine doppelt so hohe Wahrscheinlichkeit, an psychischen
Belastungen zu leiden, im Vergleich zu Müttern, die über ein
starkes Unterstützungssystem verfügen. Diese Aspekte sind
besonders relevant in diesem Kontext, da Joy N. möglicherweise
in einer solch belastenden Situation lebt.

Die Regelungen zur Unterstützung für Alleinerziehende sind
entscheidend, um sicherzustellen, dass sie die notwendige Hilfe
erhalten, um sowohl für sich selbst als auch für ihre Kinder zu
sorgen. Sozialwissenschaftliche Betrachtungen betonen die
Wichtigkeit dieser Unterstützung, da sie direkt mit der
psychosozialen Gesundheit der Eltern verbunden ist und sich
somit auch auf das Wohlergehen der Kinder auswirkt.

In diesem sensiblen Fall bleibt zu hoffen, dass die Öffentlichkeit
auf die Suche nach Joy N. reagieren wird und wertvolle Hinweise
geben kann, um Mutter und Kind schnellstmöglich zu finden und



in Sicherheit zu bringen. Besorgte Bürger können sich nicht nur
bei der Polizei melden, sondern auch in ihren sozialen
Netzwerken darauf aufmerksam machen, um die Reichweite zu
erhöhen.

[Bild] berichtet, dass Joy N. möglicherweise nicht in der Lage ist,
das Kind angemessen zu versorgen und die Polizei drängt dazu,
Hinweise aus der Bevölkerung zu erhalten. Weitere Details zur
Situation der Alleinerziehenden und den Herausforderungen, die
mit dieser Lebensrealität verbunden sind, bietet die
Untersuchung des Robert Koch-Instituts, die man unter [Ksta]
nachlesen kann.

Details
Quellen www.bild.de

www.ksta.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.bild.de/regional/nordrhein-westfalen/remscheid-vermisste-mutter-mit-baby-gesucht-6821db3bf3279f6203e2e8bb
https://www.ksta.de/das-bergische/mutter-und-baby-vermisst-polizei-bittet-um-mithilfe-1022305
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

